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(4619) g. 21.86?'
Verzehrungssteuer-Pacht-

Versteigerung.
Von der l. k. Finanzbezirls-Direction in

Innsbruck wird kundgegeben, dass die EinHebung
der Vcrzehiungisteuer von Wein, Wein« und
Obstmost, in dem die Orte Innsbruck und
Pradl umfassenden Bezirke im Steneramtsbezirle
Innsbruck aus die Dauer pro 1901, eventuell
1902 und 1903, im Wege der öffentlichen
Versteigerung unter den nachstehenden Veftim»
mungen verpachtet wird:

1.) Nie Versteigerung wird
am I b . D e c e m b e r 1 9 0 0

bei der k. l. Finanzbezirls-Direction in Inns»
brück, mn 10 Uhr vormittags, Zimmer Nr. 2,
vorgenommen, und wenn die Verhandlung an
diesem Tage nicht beendigt werden sollte, in der
weiter« zu bestimmenden und bei der Verstei«
geruna. belanntzumachenben Zeit, fortgesetzt werden.

2,) Der Ausrufspreis ist bezüglich der
Nerzehrungssteuer von Wein, Weinmost und
Obstmost mit dem Iahresbetrage von 83.000 l i
(achtzigdreilausend Kronen) bestimmt,

3) Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger
zugelassen, welchem lein gesetzliches Hindernis
im Wege steht.

Für jeden Fall sind contractbrüchige Ver»
zehrungsstmer.Pächter, jowie alle jene, sowohl
von der Uebernahme, als von der Fortsetzung
einer solchen Pachtung ausgeschlossen, welche
wegen eines Verbrechens mit einer Strafe belegt
worden sind.

Jene Individuen, welche wegen eines aus
Gewinnsucht begangenen Vergehens oder wegen
einer solchen Uebertretung verurtheilt wurden,
oder welche zufolge des Strafgesetzes über
Vefällsübertretungen wegen Schleichhandels oder
wegen einer schweren Gefäll^übertretung in
Untersuchung gezogen und gestraft oder wegen
des Abganges rechtlicher Beweise von dem
Strafverfahren losgezählt wurden, sind durch
sechs auf den Zeitpunkt der Uebertretung, ober,
wenn derselbe nicht bekannt ist, der Entdeckung
derselben folgende Jahre als Pachtungsbewerber
ausgeschlossen.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Ein»
gehung eines Pachtvertrages überhaupt hat sich
der Pachlluslige vor dem Beginne der Pachtung
Über A u f f o r d e r u n g der F i n a n z b e h i j r d e
mit glaubwürdigen Documenten auszuweisen.

4.) Wer an der Versteigerung theilnehmen
wlll. hat vor Beginn der Versteigerung « i n e n
dem zehnten t h e i l e des A u s r u f « .
Preises gleichkommenden Betrag in Barem

oder inländischen Staatsobligationen oder in
anderen Werteffecten, welche kraft besonderer Ge»
sehe oder Anordnungen von der Finanzverwaltung
als Geschä'tscaution angenommen werden dürfen,
als Vndium zu erlegen.

Dieses Vadium kann auch durch Vestellung
einer pupillarsicheren Hypothek geleistet werden,
und ist hierüber die mit der Bestätigung der
erfolgten Einverleibung versehene Pfandbestel»
lulill.s»Uvlunde, der neueste Grundbuchs-NliKzua.
und eine uioimierte Abschrift des Protokolles über
eine höchstens drei Jahre vor dem Licitations-
tage vorgenommene gerichüiche Schätzung der
Hypothetarrealilät vorzulegen.

Der Wert der Obligationen oder Wert»
effectcn wirb nach dcm zur Zeit des Erläge?
bekannten letzten Bürscncurse, jedoch keinesfalls
über dem Nominalwerte berechnet.

Die einer Verlosung unterliegenden Papiere
müssen mit einer glaubwürdigen Bestätigung
versehen sein, dass dieselben noch nicht gezogen
worden sind. Die Annehmbarkeit des Nadiums
zu prüfen, steht der Licitationscommission zu,
gegen deren NuSspruch leine Einwendung zu^
lässig ist.

Nach beendeter Licitation wirb bloß das
vom Bcstbieter erlegte Vadium als vorläufige
Caution zurückbehalten, den übrigen Licitanten
aber werden ihre erlegten Varbeträge oder
Werteffecten, respective die auf die Hypolhelar«
caution bezüglichen Urkunden zurückgcslellt und
die l. l. Finanzverwaltung wirb nothigenfalls
die Einwilligung zur bücherlichen Löschung des
Pfandrechtes ertheilen. Die Einverleibung und
die Löschung haben die Licitanten auf ihre eigenen
Kosten zu erwirken.

b.) Es werden auch schriftliche Anbote an-
genommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel
von 1 K slir den Bogen unterliegen) müssen
jedoch mit dcm Vadium belegt sein, den bestimm»
ten Pachtschillings'Betrag sowohl in Ziffern, als
auch mit Buchstaben ausgedrückt enthalten, und
es darf darin leine Clausel vorkommen, die mit
den Nestimmungen der gegenwärtigen Nnlündi»
gung und mit den übrigen Pachtbedingnissen
nicht im sinklange wäre.

Diese schriftliche Offerten find nach folgendem
Formulare zu verfassen:

«Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
der Verzehrungssteuer von
(hier ist das Pichtobject genau nach dieser Lici»
tationsankilndigung zu bezeichnen) auf die Zeit
von bis 1 9 . . .
den jährlichen Pachtschilling von K . . . k
sag«: Vronen heller
m« der ««llürung an. das« mir die Llcitations»

und Pachtbedingnisse, denen ich mich unbedingt
unterziehe, genau bekannt sind, und ich für
den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden
zehnpercentigen Vadium von k . . . n
hafte.»

Datum.
Unterschrift, Charakter und Wohnung des

Offerenten.
Diese schriftlichen Offerten sind vor der Lici.

tation bei dcm Vorsteher der l. l. Finanzbezirl?»
Direction in Innsbruck bis zum 14. December
1900 inclusive versiegelt zu überreichen nnd wer-
den , sobald die mündliche Licitation geschlossen
ist, eröffnet und bekannt gemacht.

Sobald dieEröffnungder schriftlichen Offerten,
wobei die Offerenten zugegen fein können, be
ginnt, werden leine nachträglichen schriftlichen
oder mündlichen Anbote mehr angenommen.

Lauten ein mündliches und ein schriftliches
Anbot aus den gleichen Betrag, so wird dem
ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schrift«
lichen Anboten entscheidet die Verlosung, welche
sogleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
Licitationscommission vorgenommen werden
wird.

6) Wer nicht für sich, sondern im Namen
eines anderen licitiert, muss sich mit einer ge»
rich'lich oder notariell legalisierten speciellen Voll»
macht bei der Licitationscommission ausweisen
und ihr dieselbe Uberqrben.

7.) Wenn mehrere Personen in Gesellschaft
licitieren, so haften sie zur ungetheilten Hand,
das heißt alle für einen und einer für alle, für
be Erfüllung der übernommenen Contracts»
Verbindlichkeiten.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren
Perfonen gemeinschaftlich gemacht, f« muss es
die ausdrückliche Erklärung enthalten, dass die
Osserenten die solidarische Haftung für die sse«
liaue Erfüllung der Pachtbedingnissc übernehmen.

8.) Die Versteigerung geschieht unter Vor»
behalt der Genehmigung, und es ist der Lici.
tationöact für den Nestbieter durch sein Anbot,
für die l. l. Finanzverwaltung aber erst von der
Zustellung der Genehmigung an verbindlich.

9,) Der Ersteher wird mit Beginn der
Pachtperiode durch die l. l. Finanzbehürde in das
Pachtgeschäft eingesetzt.

Derselbe hat zur Sicherstellung seines Pacht-
schilling« längstens binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtversteigerung eine Caution im Betrage des
vierten Theiles deö für ein Jahr bedungenen
Pachtsch llings in einer der im Punkte 4 bezeich«
neten Arten zu bestellen, wobei der bei der Ver»
steigerung als Vadium erlegte Betrag eing«r«ch>

net, beziehungsweise, wenn die Pachtc°ul" .«F
Bestellung einer Hypothek geleistet w u ^ ,
gestellt werden wird. ^ >"

10.) Den Pachtschilling h°t d " ^ H
gleichen monatlichen Raten "achh'""" „ ^
Tage eines jeden Monates, und " ^ 0 ^ ,
ein Sonntag oder Feiertag ist. a" , ŝse '"
den Werktage an die ihm bezeichnete
zuführen. heibt

Die übrigen Pachtbedinanisse ton" ^ b<
k. k. Finanzl'ezirls.Direction )""',!«3"«c
l, k. ssinanzwach.Control.VezirkslellUW ̂  A
brück in den gewöhnlichen Ämtsstun" he""
Versteigerung eingesehen werden " " ^ i v " "
der Lieitation den Pachtlostigen vorge'ei

lUon der l. l. sslnllnzbezills.D'""' '
Innsbruck am 29. November 1 ^ ^

^ >
(4620) "

Kundmachung. .̂ ̂
' llgl" ^,

Die königl. Landesregierung'"^ ' ,̂,
mit Kundmachung vom b. D", ' ^e«",,,
Z.«s.4,0, wegen des Bestandes d e s H ^
rothlaufes die E i n f u h r vo« ^ Az>'
aus der Gemeinde P o d b o r i t ^ ^ e "
L l i t a i in ltrain nach Kroatien uno
verboten. . § ̂  A

Dieses Verbot tritt an Stelle P F « ^
hierortigen Kundmachung vom «,'̂ hottl
l. I . , Z. 17.211, verlautbarlen "
genannten lünigl. Landesregierung»

«. l . Landesregierung M s "

Laibach am 11. December l

•— gb l ö '

Kr. deželDa vlada v Zag'6*1 §t. *J 0*
glasom z dne 6. decembra l> ''oved*' »jj»
r.aradi »vlajike rdeöioo p ^ j pr^jii
HrvaSko in v Slavonijo « v * * *t V
iz Kranjske, občine PodoOT .
LltUa. pteP0>

Ta prepoved stopi n f ^ je I»1'* d"8

imenovane kr. deželne v 1 * 0 6 '^ !» 1

glaSeoa 8 lukajänjim r»*g
16. novembra t. 1., at. 17- 2 1 1 ' .£*

C. kr. deieln» yiad» «•* ^ ^
V Ljubljoni, due 11. decfl«1^
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Am billigsten zu festgesetzten Preisen kauft man bei

Rudolf Weber, Uhrmacher
1.1. beeideter Sachverständiger und Schatzmeister

Alter Markt 16 - Laibach * Alter Markt 16.
Grosses Lager aller Gattungen

Uhren, Gold-, Silber- und optischer Ware
sowie von Phonographen. (4578)8—2

^rren-SUber-Remontolr K 11-20; Damen-Silber-Remontolr K 11 20;
»°ldene Damen-Remontoir, starkes Gehäuse, K 33—; Wecker K 3 20;

Pendeluhr, mit 100 cm langem Kasten, 8 Tagewerk, K 17 —
' -^j<e- Alles zu festgesetzten Fabr ikspre i sen. -*$*3-

^««•a^ao, Anlaette, (3764) 28-9 *
Vherry Brandy, *^Ä> 1k*_̂

**»»© Champagne a l'oraiige % j \ ^ ^
U. 8. W. - C ^

AUeinige Fabrik ^ O ^ «uewn. ,
"» Amsterdam. ^ > V » * ' „ . „ „

" " • *XP^ * # $ " * I., Kohlmarkt 4.

^ k A s £ * \&x^ A u c h z u h a b e n i n ^1 6 1 1 r e n o m m i e r t e n

^ ^ - ^ f ^ J S - Wein-, Spezerei- und Delicatessen - Handlungen.

Bekanntmachung.
Ich beehre mich, einem P. T. Publicum an-

zeigen, dass ich am hiesigen Platze das in der

Schellenburggasse Nr. 3
(Dr. Kosler'sches Haus)

bestehende (4543) 8-4

Droguen-, Gift- und ^ 5
^ Materialwaren-Geschäft

käuflich erworben und eröffnet habe.
Zahlreiche Verbindungen mit den grössten

^brikanten und Firmen des In- und Auslandes
^tzen mich in die angenehme Lage, allen An-
f°rderungen meiner geehrten Kunden in jeder
^ttsicht zu entsprechen.

Auswärtige Bestellungen werden prompt und
&oli<l ausgeführt.

Um zahlreichen Zuspruch bittet
hochachtungsvollst

Droguist.

Grosses lager von £oilette~yirtikeln
Zahnbürsten, Kämmen, Parfiimerien, Seifen etc. etc

aus den renommiertesten Fabriken empfiehlt (3535) 1

Alois Persche, Laibach, Domplatz 22.

Zur Besichtigung der im JTlagazinstoeah
arrangierten (4599) 3-2

Weihnaehts-Ausstellung
ladet höflichst ein ** **. , ,

j . Uicntim
Buch- und Papierhandlung.

Eingang Haus Kenda, hofseits.

Architekt Trumler
empfiehlt sein (4546) 8

Architektur-Bureau
Alter Markt 30 (Plautz'sches Haus)

zur Verfassung von Entwürfen für Kirchen, Villen, Wohnhäuser etc. etc.;
Verfassung und Ueherprüfung von Kostenvoranschlägen und Baurechnungen,
Entwürfen für Wohnungs-Interieurs und kunstgewerbliche Gegenstände, wie:
Möbel, Gitter, Beleuchtungskörper etc. etc., im modernen Stile, wie in allen
anderen Stilarten.

Atelier für künstlerisch ausgeführte Aquarelle bestellter Entwürfe, aus-
geführter Objecte oder Ansichten nach Naturaufnahmen oder Photographien.

Institut tir MÄi-Ttaiiiii
Graz, Maiffredygasse 2, I. Stock.

MnncliiiiciW' Heilgymnastik, MsisNnge, Orthopädie,
Ataziiibehaiidliiiig, liygieniKcli« Qymiia»lik,

Thermo-Eleklrotherapie, Kohlensäure-Therapie.
An allen Wochenlagen von 9 Uhr vor- bis 1 Uhr nachmittags u.,d von 3 bis fi TThr
nachmittags geöfTüet; Damenstnnden von 12 bis 1 Uhr mittags und von 3 h.« <l Uhl
nachmittags; Herrenstunden von 9 bis halb 12 Uhr vormittags und vonValb 6 hi«

6 Uhr nachmittags. J 4 6 2 4 )

Dirigierende Aerzte: Dr. F. H. Kumpf und Dr. A. R. v. Heider.
Ordination an allen Werktagen von 2 bis 4 Uhr nachmittags.

(4618) C, 166/00

Oklic.
Zoper Miho Žerlič iz Podgračenega,

kojega bivališče je neznano, se je
podala pri c. kr. okrajni sodaiji v Ko-
stanjevici po Janezu Tomöe iz Pod-
gračenega tožba zaradi zastaranja
t.erjatve po 110 gld. in vžilka. Na
podstavi tožbe doloöil se je narok za
uslno sporno razpravo

na dan 17. decembra 1900,
dopoldne ob 8. uri, pri podpisanej sod-
niji, v izbi St. IV.

V obrambo pravic toženega se
postavlja za skrbnika gospod Alojzij
Zabukovöek v Koslanjevici. Ta skrbnik
bo zaslopal toženega v oznamenjeni
pravni stvari na njega nevarnost in
stroäke, dokler se ne oglasi pri sod-
niji ali ne i menu je pooblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Kostanje-
vici, odd. I, dne 10. decembra 1900.

(4554) C. 280/00
1.

Oklic.
Zoper Marijo Preäelj (Preschel),

roj. Petkouz, kalere bivaliäce je ne-
znano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Radovljici po Jožetu Stare
v Podjeli St. 4 tožba zaradi zastaranja

terjalve. Na podstavi tožbe doloöil ae
je narok za u»tno sporno razpravo

na dan 2 2. d e c e m b r a 1 9 0 0 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji, v
izbi St. 2.

V obrambo pravic Marije PreSelj
(Preschel), roj. Petkouz, se postavlja
za skrbnika gonpod dr. Janko Vilfan,
odvetnik v Radovljici. Ta Bkrbnik bo
zastopal toženko v oznamenjeni pravni
stvari na njeno nevarnost in stroske,
dokler se ona ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblaščenca

G. kr. okrajna sodnija v Radovljici,
odd. II, dne 2. decembra 1900.

(4594) k'irm. 345
llinx. II. 50/1?

Belanntmachuntt.
Bei dem l. k. Landes« als Handels-

«enchte in Laibach wurde die Eintraauna
der Firma "

Conrad Schumi
Mode- und Manufacturwaren-Handluna

in Laibach "

und des Conrad Schumi. Handelsmannes
m Laibach. PrMrengasse Nr. 1 als
Inhabers dieser Firma in das Reaister
für Einzelfirmen vollzogen.

K.l. Landes- als Handelsgericht in
lLaibach. Ablh. Ill, am 8. December 1900.
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Steis vorräthig:
Neueste Aullage von

Katharina Prato
Die süddeutsche Küche

Prei» eleg. geb. K 6 —
bei (341\) 6 -i

g. v. lleinmayr & fed. Barobergs Buchhandlung
Lalbaoh, Congresaplatz 2.

JBin hübsch, möbliertes

"""• Monatzimmer -
mit ganzer Verpflegung, eventuell mit Clavier-
benützung, wird bei einer deutschen Familie
von zwei Herren für sofort gesucht.

Anträge unter cGemüthlloheaHeim»
an die Administration dieser Zeitung erbeten.

Am Rathhausplatze Nr. 23 im
T. Stocke, gassenseitig, ist ein

möbliertes Zimmer
mit separatem Eingänge, an einen stabilen,
soliden Herrn sogleiob. zu vergeben.
Anzufragen im I. Stocke. (4561) 3—3

Chocolade
Fürth
Fiume
Hartwig & Vogel
Küfferle
R Ü g e r (3604) 65
Suohard
Velim

bei Edmund Kavcic
Laibach, Preierengasse, gegeniib. d. Hauptpost.

Photogr. Act-Modellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 8, 6 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, noSSi i u .
(1879) 69

1T5 ömer-Quelle
P5 | "\ J feinater Alp an Säuerling,
< • • • Wm bewährt bei allen Katarrhen,
* * namentltoh der Kinder,

bei Verdauungsstörungen.
Blasen- und Nierenleiden. Verkaufs
Stellen: Kham & Murnik, P. Lassnik und
M. E. Supan in Laibach. (311) 43—37

- 1901 -
Pnnö--|oü}fmlcnbet

fttteifeitig, (ftro&format, auf $appe
flfjogen

40 h, ptt $oft 50 h,

Panbhalenbcr
ftfteijeitig, Jheinfarmat, auf tyappt

flejogen

30 h, ptx iMt 35 h
(8784) empfehlen 16- 8

lüeinmatjr & gamberg
gudjljnublung

^aibart), (ftongrefeplnt? 2.

Kauft schwarze Seide!
Verlangen Sie Malter unserer garantiert soliden Seidenstoffe von 60kr.

bis 9 fl. per Meter.
Specialität: Neueste Seidenstoffe für Braut-, Gesellsohafts- und

Strassentoiletten, auch in farbig und weiß.
Wir verkaufen nach Oesterreich direot an Private und senden die aus-

gewählten Seidenstoffe zoll- und portofrei in die Wohnung.

Schweizer <fc Co., Luzern (Schweiz)
Seidenstoff-Export. (697) 18—12

Einig-e hundert Stiicli der neuesten

SjP Blousen ^
l o r p j a c t a , Schlafröcke und Unterröcte

(keine Bazar-Ware)
in geschmackvollster .A-usfulirungr

empfiehlt (4319) 6 - 4

der Specialist und Erzeuger

Laibach, Rathhausplatz Nr. 8.
Sehr sohöne Blousen sohon vou fl. 2*80 an und theurer.

Obige Bekleidungen werden auoh naoh genauer Mass angefertigt.

Oasino -Verein,
Da die für Samstag, den 8. December, anberaumt gewesene Haupt-

Versammlung nicht beschlussfähig war, wird eine neuerllohe

Generalversammlung
für Freitag, den 14. December, halb 7 Uhr abends

ausgeschrieben, die satzungsgemäß ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschei-
nenden beschlussfähig sein wird.

Die Direction erlaubt sich wegen der Wichtigkeit der zu fa-äsenden
Beschlüsse zu recht zahlreichem Erscheinen einzuladen.

Tagesordnung:
1.) Genehmigung der Rechnung für das Vereinsjahr 1900 und des Vor-

anschlages pro 1901. (4616) 3—2
2.J Wahl der Directionsmitglieder und der Rechimngsrevideuten.
b.) Autrag der Direction auf Erhöhung der Milgliederbeiträge.
4.) Antrag der Direction auf Statutenänderung, betreffend die Bestim-

mung des § 11 über die Einberufung der Generalversammlung.
6.) Alifällige selbständige Anträge der Mitglieder, die gemäß § 11, lit. k,

der Statuten acht Tage vor der Generalversammlung anzumelden sind.
Unter einem wird bekanntgegeben, dass die abgeschlossene und revi-

dierte Jahresrechnung durch acht Tage vor der Generalversammlung, § 11,
lit. c, der Vereinsstatuten, in der Vereinskanzlei aufliegen wird.

La ibach , den 8. December 1900.

Die Casino-Vereins-Direction.

BUDAPEST a J g J ^ g M Ü WIEN J M & M Ž J J BERLIN

^̂ _̂  ^ BRÄZAIT'8

flMfü FRANZBRANTWEIN
jM >^JMy^^BL unentbehrliches Hausmittel.
iflri V ^ f e ^ T \ I ^ H l Vorzüglich für Einreibungen bei Erkältungen,
Wvj i f l^H \ !^V# ̂ *'cnli Rheuma, Kopf- und Hautreinigung, Zahn-
^ H H {ff^^B^^L.^~^P^mf UD(^ Mun^pflege, u. s. w. laut Gebrauchsanweisung.

Ueber all erhältlich
in Apotheken, Droguerien und allen besseren Geschäften.

Echtheit gesetzlich gesohQtzt. (4360) 10—4

Brdzay's Alcohol de Menthe, feinstes Pfefferminz-Destillat, K 2#—.

S S BUKAREST MMVMMMMM MOSKAU MMM

Vient de parattre!
Marcel Prevost

L'lnmi tv$
Prix: K 4*20. {

En magasin (4613)2"

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg«
Buchhandlung in Laibaoh^^,

Prachtvolle • *
(4490) in ^

Srabkränzen
nni JCraiu-
schlei|en'

empfiehlt .

Karl Recknaf
RathhausplalzJ*>

CRheinriesling und BorgundBr)^ ̂
heuriger Foohsung, ist in Gebm ^
Käufers von 56 Liter aufwärts fr»«»0"^(0«'
Ba hnstatlon in Kraln zum ^ . . ^
Preise von 28 Kreuzer per Liter a b b e s '
— Ein Postcolli mit zwei Musjen ß

h Vs Liter kostet unfrankiert 1 Itlll10

Gräflich Pace8 C h e GutsverwaJ^
(4591) zu Tapogllano .

Poat Campolongo, KüstenU^>^

Ein schön m ö b l i e r t ^

mit separatem Eingänge, passend fif
Osficier, ist Bahnhofga«se Nr. * '
terre, sofort zu vermiete» ^ &<ß

Anzufragen im Spezereigescj1* ̂ A
selbst. (4464T>-

^ ^ r f » ^
Im Hauae Nr. 26 am Alt«»» its f

II. Btook, ist eine scliöae, son"
legene

Wohnunfl,
bestehend aus zwei Zimmern 8* @t &
gehör, wegen Abreise gofort o*e

 geKt
Februar-Termin 1901 *°. Veit'" tV

Nähere Auskunft aus GresÄll|8fer $*U
Administration dieser Zeitung <P QJ 3
hauaplatz 7, I. Stock. ), - ,

Zma 180 fl. und Nebengebüre^ /

Sammelt aller Länder » ^ D J ^

Briefmarken armer *tffeP
1 PrieSterstan^KreU

religiöse Andenken, hauptsächliche»'
herren^Rosenkränze, Medaille^^je ^
Antonius und vom heil. •'e?u'fragörl ü

Ali
Prag, werden gegeben. — A " g $&**
Sendungen richte man an r jbe r ^

«Bethlehem», B r e g e n z O ^ ^ ^ P »

W V empfehlen ihr bestsortiertes und größtes Lager in h

G R I C A R & H I E J Ä C DAMEN-und MÄDCHEN-CONFECTION wie >0OV

LAIBACH * * # # # * * # * HERREN-und KNABENKLEIDER aiur AH
für die Herbst- und Winter-Saison ^ f *

P R E 8 E R E N Ö A 8 8 E N | 9 * * * * * * * PT* zix staunend billigen P r e i s e n ^ > ^

Truck u n d V » l l a a v o n I«l»V. K l e i n « » y r <̂  Fed . V a m b , r g .


